
Einradfahren eingestellt  
Die Sparte Einradfahren des Radsportverbandes wurde zum Jahreswechsel eingestellt. Was alles so verheißungsvoll begann, hat sich 
ausgelaufen. Jetzt haben sich die letzten beiden Vereine abgemeldet. Die Situation im Einradfahren ist jedoch auch national verworren. 

Auf Bundesebene hatte sich das Einradfahren prächtig entwickelt, Motor 
war Rita Platzcke aus NRW, unterstützt wurde sie von BDR-Vize Fritz von 
Schulz-Hausmann. Auch in Schleswig-Holstein gab es eine intakte Szene 
mit dem Zentrum in Neumünster. Als wir vor einigen Jahren in 
Neumünster beim "Einrad-Pabst" Wolfgang Brodersen zusammensaßen 
um die große Bewegung Einradfahren in Schleswig-Holstein und den 
Radsportverband zusammen zu bringen, sollte das der Startschuss in eine 
neue Zukunft sein. Wir einigten uns auf Bärbel Jebe als Vertreterin und 
drei Vereine fanden Zugang zum Radsportverband. Mit Hamburg 
entwickelte sich eine sehr gute Zusammenarbeit, Maren Schindler-Grove 
und Bärbel Jebe waren auf einer Wellenlänge. 
 
Leider spielte Wolfgang Brodersen nicht mit offenen Karten, denn sein Ziel 
war es, einen separaten Einradverband zu gründen, was er auch kurze 
Zeit später durchführte. Hätte er man was gesagt, man hätte sich viel 
ersparen können. Fortan entstand ein Wettbewerb um die Einradfahrer - eigentlich Schwachsinn. Aber 
auch gut gemeinte Gesprächs-Angebote fanden keinen Widerklang. Durch eine schwere private 
Situation war Bärbel auch nicht dazu in der Lage, das zu leisten, was sie selbst auch gerne wollte. Im 
"Kampf" um die Einradfahrer, focht sie gegen Windmühlen und gab im Laufe der Zeit auf. Auch Rita 
Platzcke und Fritz von Schulz-Hausmann gibt es beim BDR nicht mehr. Erschwerend kam hinzu, dass 
auf Bundesebene beschlossen wurde, mit dem Turnverband zu kooperieren und mittlerweile gibt es 
auch einen Deutschen Einradverband. Drei Verbände streiten sich um die Einradfahrer... 
 
Meine Meinung dazu: Jedes Kind, das von Computer und Fernsehen (wenn auch nur temporär) 
weggebracht wird, ist ein gewonnenes Kind. Ob im Radsportverband oder im Einradverband, ob auf 
zwei Rädern oder nur einem Rad, ab im Radsport oder anderen Sportarten - ist doch letztendlich egal. 
Und schon gar nicht darf der Kampf den Erwachsene fechten auf den Rücken der Kinder ausgetragen 
werden. Also machen wir Schluss und wünschen dem Einradverband wirklich von Herzen alles Gute. 
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